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Eiſenbahnen und Kohlennot Die großthüringer Frage Erledigung von Steuervorlagen in der Kationalverſammrung

Ein neuer Thronanwärter für Ungarnl
Herzog Adolf von Teck als Thronanwärter
Wien 11 Auguſt Eigene Drahtchnaricht Die monar

chiſtiſche Bewegung in Ungarn ſcheint unter dem Druck der
Entente eine neue Wendung zu nehmen Der Name des
Herzogs Adolf von Teck ſteigt mit wachſender Beſtimmtheit als
Thronanwärter in Ungarn auf Es ſcheint daß Erzherzog Joſeph
doch nicht geneigt ſei den Thron zu beſteigen oder aber es
ſind ungariſche Monarchiſten der Anſicht daß ſie eine bedeutende
Erleichterung der Friedensbedingungen erreichen könnten wenn ſie
die ungariſche Krone dem aus dem engliſchen Herrſcherhaus ſtam
menden Prinzen anbieten würden Herzog Adolf von Teck iſt
mütterlicherſeits mit der üngariſchen Ariſtokratie verwandt da
ſeine Mutter eine geborene Gräfin Rhedey war Er weilte vor
dem Kriege auch oft in Ungarn

Nuch Weſtungarn ſoll von Rumänen beſetzt weröen
Bukareſt 11 Auguſt Eig Drahtnachricht Das

rumäniſche Preſſeburean meldet Auf Anordnung des
rumäniſchen Beſetzungskommandos in Ungarn werden die
rumäniſchen Truppen Weſtungarn zwecks Bekämpfung des

werden die Bildung einer ungariſchen Nationalgarde nicht
entgegentreten

Weſtungarn will zu Deutcſchland
WTB Wien 11 Auguſt Drahtnachricht Wie die

Blätter melden fand geſtern in Fürſtenfeld eine Maſſenverſamm
lung der Bevollmächtigten der Bevölkerung Weſtungarns ſtatt

i eine S urgenz r in s er Beſtreungen zur Schaffung einer weſtungariſchen Autonomie pro

an das Deutſche Reich die Durchführung der Volksabſtimmung
efordert wird Die Entſchließung wurde Staatskanzler Reſelesrartjſch übermittelt ver

21 Volksbeauftragte 82 Frbeiterräte und
186 Terroriſten in Ungarn verhaftet

Budapeſt 11 Auguſt Eigene Drahtnachricht DieOberſthauptmann chaft veröffentlicht nähere Aneeder r das

Ergebnis der Unterſuchung die gegen die verhafteten Kommu
niſtenführer eingeleitet wurde Darnach ſind insgeſamt 21 Volks
beauftregte 82 Arbeiterräte und 186 Terroriſten verhaftet wor
den ſämtliche wegen gemeiner Verbrechen Die Hausſuchungeſ
bei den Verhafteten haben überraſchende Reſultate gezeitigt So
wurden in der Wohnung Brla Khuns 180 090 Kronen Goldgeld
in Wandſchränke eingemauert gefunden Die Hinterlaſſenſe aft
Szamuelis die im Urjulinerkloſter zu Oedenburg vorgefunden
wurde beſtand Cus ſieben Kiſten und einem Ballen wertvoller
Perſer Teppiche Die Kiſten waren völlig mit Gold und Silber
gegenſtänden unter denen ſich auch eine große außerordentlich
wertvolle ſilberne Schüſſel aus dem beſchlagnahmten Silberſchatz
des chemeligen Erzherzogs Friedrich befand Während der
bolſchewiſti chen Herrſchaft ſind 6965 dergerſchtet worden ſchaft ſt Perſonen ſtandrechtlich hin

Einſchränkung des Eiſenbahnverkehrs

infolge Kohlenmangels
Berlin 11 Auguſt Eigene Drahtnachricht Neue großeBetriebsſtörungen im Eiſenbahnverkehr infolge Rodienrſongere

ſind wenn die Kohlenförderung weiter ſo unzureichend wie bis
her vor ſich geht mit Sicherheit zu befürch en Der Eiſenbahnm niſter hat bereits vor längerer Zeit eine erhebliche Ein chran

kung des Perſonenverkehrs insbeſondere die Wiederaufhebung
der für den Sommerverbehr eingerichteten Züge und eine Ein
ſchränkung des Sonntagsverkehrs angeordnet Bisher reicht der
vorhandene Kohlenbeſtänd auch nicht entfernt aus um das Ver
kehrabedürfnis zu befriedigen Wie wir hören ſind Maßnahmen
ergriffen um zu verhindern daß auch der Güterverkehr ins
Stocken kommt und dadurch das Wirtgefährdet wird ch da ſchaftsleben weiter ſchwer

Ausſprache über Großthüringen

Kreiſen Preußens über die Haltung die gegenüber den von
Thüringen geäußerten Wünſchen einzunehmen ſein werde

Sämtliche anweſenden Vertreter der beiden Provinzen
ſowie ſämtliche anweſenden Abgeordneten von der äußerſten
Rechten bis zur äußerſten Linken ſprachen ſich auf Grund
ihrer Kenntnis der Stimmung der Bevöſterung ausnahms
los dahin aüs daß eine etwaige Abtrennung
preußiſchen Gebiets den Wünſchen der Be
völkerung nicht entſpreche und daher unter keinen
Umſtänden in Frage kommen könnte Es bedarf keiner Dar
legung daß in einem Freiſtaat wie Preußen dieſe einmütige
Haltung der in erſter Linie beteiligten Staatbürger bei der
ferneren Stellungnahme der Regierung zur ſogenannten
Großthüringer Frage berückſichtigt werden muß

Jm übrigen iſt die in die Preſſe gelangte Nachricht daß
Preußen ſeinen am 3 6 d Js in der Landesverſammlung
dargelegten Standpunkt aufgegeben und ſich mit der Ueber
laſſung von Staatsgebiet an GroßThüringen endgültig ein
verſtanden erklärt habe nicht zutreffend

Noch keine Beſchlüſſe über die Fuflöſung des Heeres
WTB Berlin 11 Auguſt Von unterrichteter Seite

wird uns geſchrieben Jn der Preſſe ſind Nachrichten über an
geblich geplante Maßnahmen zur Auflöſung des Reſtes des alten
Heeres verbreitet worden Die Nachrichten ſind ohne Kenntnis
der zuſtändigen Stellen gegeben enthalten ſachlich Unrichtiges
und eilen den Ereigniſſen voraus Entſchlüſſe ſinv noch nächt
gefaht Jn Kürze ſind die endgültgien Anordnungen des Reichs
wehrminiſteriums zu erwarten e

x I
Die fürſtlichen Vermöge sſchlebungen

Berlin 11 Auguſt Eigenz Drahtnachricht Zu der
angeblichen Vermögensabſchiebung des Königs von Sachſen er
fahren wer noch von angeblich gut unterrichteter Seite daß der
König taſächtlich nicht das geringſte mit der Sache zu tun hat
Die Flugzeugſendung der Wertobjekte erfolgte von einem frühe
ren deutſchen Fürſten dem Prinzen Wied der aber ſeit gerau
mer Zeit nicht mehr deut cher Staatsangehöriger iſt und be
kanntlich Fürſt von Albanien war Der ehemalige Fürſt der
zur Ze t in der Schweiz weilt wurde von Freunden veranlaßt
die Wertobjkte auf dieſe Art Verwandten in Schweden über
bringen zu laſſen

Der Streit um die FRbdankung des Kaiſers

Köln 11 Augnuſt a e Ein derKölniſchen Zeitung perſönlich bekannter Herr der
ganz genaue Kenntnis der am 9 November 1918 um

l Uhr vormittags und 23 Uhr nachmittags gepfloge
nen Aeußerungen zwiſchen dem Großen Hauptquartier
und der Reichskanzlei hat teilt der Kölniſchen Zei
tung in Richtigſtellung der Darſtellung des Prinzen
Max von Baden u a mit daß die Entſchließung die am
9 November zwiſchen 2 und 3 Uhr von Herrn v Hintze
im Hauptquartier an Wahnſchaffe h telephoniſch mitgeteilt wurde den Paſſus enthalten habe
der Kaiſer ſei bereit als Deutſcher Kaiſer abzudanken
aber nicht als König von Preußen

die Futterkrippe
WTB Weimar 11 Auguſt Drahtnachricht Jn

der Deutſchen Tageszeitung Nr 391 vom 11 Auguſt
Montagsausgabe enthüllt ein Herr Willy Debus unter

der Ueberſchrift Die Futterkrippe eine angebliche
Bankgründung vom Jahre 1917 des ehemaligen Abge
ordneten Erzberger in der Schweiz Die ganze Ent
hüllung iſt frei erfunden Jedenfalls hatten weder der
Abgeordnete noch der Reichsfinanzminiſter irgendwelche
Beziehungen zu einer Züricher oder Luzerner Bank
firma Deshalb ſind auch alle Schlußfolgerungen privat
wirtſchaftlicher perſönlicher und politiſcher Art welche
der Verfaſſer an ſeine Angaben knüpft von Anfang bis

WVTITB Berlin 11 Auguſt Amtlich Am 9 Auguſt
fand auf Einladung der preußiſchen Regierung in Weimar
unter Vorſitz des Miniſterpräſidenten eine Zuſammenkunft
von Vertretern derjenigen Gebietsteile ſtatt die nach dem
von Thüringen geäußerten Wünſchen im Falle dar
Bildung eines Freiſtaates Großthüringen für eine
etwaige Vereinigung mit dieſem Staate in
Frage kommen könnten Reben Vertretern mehrerer
preußiſcher Miniſterien waren anweſend Vertreter der
Provinzialbehörden von Sachſen und Heſſen Naſſ an
Vertreter mehrerer wichtiger Städte die Leiter einzeine2
Berufsvertretungen Vertreter der Jnduſtrie und insbeſon
dere auch Abgeordnete der verſchiedenſten Parteien aus
den fraglichen Landesteilen Zweck der Zuſammenkunft war
eine Ausſprache zwiſchen der n den beteiligten

Keine Abtrennung preußiſcher Gebiete
Ende erfunden

Eine Entente Diviſion für Oberſchleſien

WTB Bern 11 Augn Drahtnachricht NachMeldungen des Nouvelliſte de Seat werden die alli

ierten Truppen für die Beſetzung Oberſchleſtens die
Stärke einer Diviſion beſitzen Jeder der alliierten
Mächte wird drei Bataillone ſchicken
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Nmerikaniſche Ankäufe in Wien und dDdüſſeldorf
Haag 11 Auguſt Eigene Drahtnachricht Aus Lon

don wird gemeldet Daily Expreß erfährt aus Paris daß die
mer ikaniſchen n die die Böblerwerke inWien und Düſſeldorf aufgekauft haben jetzt auch über den Kaufd S inierdard langen ersffneten Dieſe Unterband

ſen Wenn der Plan gelingt ſchreibt das Blatt daß Amerika
das Monovpol der Stahlerzeugung dem nd erworben
hat ſa würde in dieſem Folle als ein K ent vie

t Revolutivn werden

Die Pläne des Spartakusbundes
Das Generalſekretarigat zum Studium

des Bolſchewismus Liga zum Schutze
der deutſchen Kultur iſt in den Beſitz
des en gehe imen Rundſchreibens
der Zentrale der Kommuniſtiſchen Par
tei Deutſchlands Spartakusbund an
ſeine Agenten und Bezirksvorſtände ge
langt Das Rundſchreiben iſt außer
ordentlich bedeutſam und verdient die
Beachtung unſerer Leſer

A 1 Ganz allgemein betrachtet iſt von den ver
ſchiedenen in unſerem letzten Rundſchreiben erwähn
ten Möglichkeiten die eingetreten daß der Friedenunterzeichnet und damit die der deutſchen Bour

gei aus der Nituinergetgnnrg unmittelbarrohende Kriſe verſchleppt iſt Dieſe Kriſe kann
nunmehr herbeigeführt werden durch direkte konter
revolutionäre Aktionen von rechts zumal aus Offi
ierskreiſen und die weitere Entwicklung die einſolcher gegenrevolutionärer Anſchlag nach ſich ziehen

würde Daß ein ſolcher Anſchlag in weiten Kreiſen
des Offizierkorps erwogen wird ein Raten anzuſtellen
iſt müßig Kommt er ſo werden die Ereigniſſe nahezy
geſetzmäßig ſich abſpielen Ein ſolcher Anſchlag wäre

das Dümmſte was die Gegenrevolution machen
könnte und es iſt klug nicht mit der Dummheit ſondern
mit der Klugheit des Gegners zu rechnen Das Klügſte
was die Gegenrevolution machen kann iſt ſich mit der
Militärdiktatur unter dem Firmenſchild Ebert Noske
z e ege lichkeit daß die Kriſe durch Ereigniſſe

e eit dader auswarti e akut werde iſt noch
ſeraloffenſiven oder durch polniſche

Uebereiltheiten eine kriegeriſche Aktion eintreten die die deutſche Bourgeoiſie unmittelbar ihrem
Verhängnis zutreiben würde Auch hier empfiehlt es
ſich nicht mit Möglichkeiten und Hoffnungen zu rech
nen ſondern ſie erſt dann wenn ſie eintreten mit in
Betrach zu ziehen

2 Als Gang der Entwicklung müſſen wir viel mehr
in Rechnung ſtellen daß das deutſche Proletariat aus
eigenen Kräften und ohne Begünſtigung durch Zufälls
ſeinen Kampf zu Ende führen muß Die

innerdentſche Kriſe muß weiter zur Entwicklung
kommen

Auf Seiten der Bourgeviſie iſt noch immer der
ſtärkſte wenn nicht einzigſte Faktor die Armee Nach
allen Berichten die wir erhalten iſt aber die Stimmung
der Noskegarde nicht mehr die die ſie Monate lang war
Was in den Noskegarden proletariſch iſt iſt ſchwankend
eworden und I ſich wieder zum Proletariat Die

Vorgänge in Hamburg ſind ſymptomattiſch
B Wir bitten die Organiſationen der

Agitation unter den Soldaten
die größte Aufmerkſamkeit zu ſchenken Wo die Mög
lichkeit beſteht Flugblätter zu verbreiten muß das ge
ſchehen Wenn Flugblätter fehlen müſſen ſie beſchafft
werden wir bitten in dieſem Falle um Nachricht über
das Notwendige Auch die mündliche Agitation wo ſie
mag iſt die Anknüpfung von Beziehungen uſw
muß im Auge behalten werden Wir haben bereits
früher und vom erſten Tage an den Standpunkt ver
treten daß der Beſchluß des Berliner Arbeiterrats mit
der Boykottie V ein ger war Erwar zwar beſchloſſen auf Antrag unſerer Fraktion aber
ohne Zunerng vit uns und auf Anregung unbe
ſonnener Genoſſen Dieſer Boykott wirkt nur
dahin daß die Freiwilligen ſich um ſo enger an die
Regierung ſchließen als ihnen durch den Boykott die
Rückkehr zu einer anſtändigen Exiſtenz erſchwert wird
und die Regierung um den Boykott zu parieren ge
swurgen iſt immer größere Verſprechungen zu machen

Die Aufrüttelung und das rwachen derproletariſchen aſſen macht zweifellos
weitere Fortſchritte Die Eiſenbahnerkönnen heute als für die Revolution gewonnen
angeſehen werden wenn ſie auch politiſchen Parolen
zumal einer h Partei u ar der unſerennoch t r ich ſind Die oſtbeamter
ſind in Gärung geratenEine beſondere Sorge bilden

die Landarbeiter

c Ia
e

Wir haben nunmehr das Programm c geſtellt es wird den Organiſationen in dieſen Fagen
opazugehen Wegen des Bezugs von Ziege atſ er

gandamaterial uſw für Landarbeiter und Kleinbauern
wird das Generalſekretariat für dieſe in einem befon
deren Rundſchreiben an die Organfſationen heran
treten Ueber die Bedeutung der Agitation brauchen
wir kein Wort zu verlieren Ein Sturmitrupp
leinbauern nicht werden cher i h t V

nicht w ohne ihre mPathie ober mit ihrer Feindſchaft iſt das

en aun



Werk der Revolution un erſchwert wenn nicht unmöglich gemacht
3 Wann die aus den r Triebkräften derRevolution ergebene Kriſe akut werden und dem

nach der Zeitpunkt für eine Aktion gekommen ſein wird läßt ſich natürlich nicht ſagen Wir
können natürlich nur ſagen hat das Proletariat einige
Zeit ſich organſſatoriſch und agitatoriſch zu kräſtigeniſt das der Durchführung der Revolution nur von

rteil Um ſo reifer werden die Maſſen dann an ihre

u anomit natürlich nicht geſagt iſt daß wir wartenwollen oder warten khnnen s uns gemeſſen am
h der proletariſchen Maſſen der en

ei n Zeitpunkt zu an Vielmehr u enwir jeden Augendet jede Situation daraufhin prüfen
ev e r lage Le fordert oder z 5 u

ewegung der enbahner gibt uns
ſolcher Prüfung

Die Eifenbahnerbeweg ung
iſt die Bewegung die wie keine zweite der Bour
eoiſie ans Mark geht Ein Eiſenbahner
reik ſetzt auf die Dauer eine ſtarke Ret matt ſiehe Rußland 1906 geſchweige
en n wir R en rerper wie e Regierun ert NoEin Ei k ift daher im gewiſſen Sinnen enbahnts ein Kampf um die Staatsgewalt darum tritt auch
n Eiſenbahnern die Staatsgewalt noch unverhüllter

und brutaler entgegen als dem gen Prole
tariat Ob aber der Eiſenbahnerbewegung aus dieſem
e gleich das Ziel einer ralen der beehenden und der Errichtung einer neuen Staatsge
walt gegeben werden darf iſt eine andere Frage und
wir haben dieſe Frage verneint aus folgenden Grün
den Die Eiſenbahner treten neu und zum erſten Male

eine große revolutionäre Aktion ein Jhnen liegen
nur die h iele vor Augen dieſe freilichim weiteſten Umfange Räteſyſtem n en Po
litiſche Ziele verfolgen ſie bewußt nichtEs würde zwecklos ſein die Streikbewegung nur

wächen und dem re nur Vorſchub
iſten wenn wir unvermittelt die politiſchen Parolen

hineinwerfen würden
Dieſer unſer Standpunkt gilt nur für jetzt und kann

Kch täglich ändern Würde was wir heute noch nicht
wiſſen der Eiſenbahnerſtreik ſich lange hinziehen und
damit die politiſche Weiterentwicklung der Eiſenbahner
maſſen vor ſich gehe ſo daß ſie der im Hintergrund
threr w erde politiſchen Ziele bewußtwerden un e ſehen oder wird die Eiſenbahner
bewegung aufgenommen werden von einer gewalkigen
Bewegung der Jnduſtriearbeiter die bereits ihrer poli
fiſchen Ziele ſich bewußt ſind

dann wäre es Zeit mit der Herausgabe der letzten
politiſchen Parolen

Bis dahin müſſen die Parolen jeweils den Ver
hält niſſen n e ür die Agitation ergehen ſich aus dem Ganzen die Aufgaben des gegen
wärtigen Augenblicks iel der Agitation muß
er Perſpektiven den Eiſenbahnern vor Augen zu
ellen ihnen zu zeigen daß die Hke tändniſſe LebensSir herabſegans u a Schwindel ſind und daß

es für ſie kein a es Ziel gibt als für das das Ge
ſjamtproletariat Räterepublik

m Zuſammenhang mit einer einſchneidenden Be
wegung wie die Eiſenbahnerbewegung iſt aber auch
dem Jnduſtrieproletariat die Bedeutung des Augen
licks und

die Not wendigkeit von Geſamtaktionen
vor Augen zu halten damit ſie aktionsfähig find wenn
die Kriſe entſprechend ſich rer

4 Jn der n mr wir daß mit demzu nehmenden Berfall der Sozialdemokratte ch die Gegenſätze zur U S P ganz
r ſt in den Vordergrund ſchiebenWir glauben namentlich daß die Haltung der U S P

in der Friedensfrage ſchwächlich gedankenlos und unwa rhaftig indem ſie die
Frungen des Friedens einfa weg

o g
nicht genug gegeißelt werden kann

Nachdem ſie jetzt der Bourgeoiſie den Ausweg der
Unterzeichnung ſelbſt geöffnet haben hoffen ſie auf
irgendwelchen Zufall etwa Schwierigkeiten im Oſten
der ihnen das geben ſoll was ſie eben erſt wieder weg
egeben haben 7 ihr gefährlich iſt ihre neue
arole Neuwahl des Reichstags Statt aus

dem rn und politiſchen Bankerott der Natio
nalverſammlung auf den der Bourgeoviſie zu ſchließen
ſchließen ſie nur darauf daß in der Rationalverſammlung nicht r Unabhängige geweſen ſind als ob
5 Dutzend Unabhängige ſtatt 2 ein anderes Bild er
geben hätten Bei alledem iſt es beſonders bemerkens
wert daß gerade der ſogenannte linke Flügel der
U S P ſich vollkommen ins Schlepptau des rechten hat
nehmen laſſen Willenlos macht er alles mit was die

arteibureaukratie unter Führung der Haaſe und Kon
orten diktiert

Das t t i r der kommuniſtiſchen artei Deutſchlands
Epartakusbund

Kerenski in Berlin
Berlin 11 U Drahtnachrichtje U Kerensti ver i Stuerußiſcher Seite

geh en des Ariſt ſchen Regimes in Berlin auldalten
Kerensſi i be e er denSenersl Korrilew verraten hat Segenwärtig äe hert

Beſſerung in der Lage der amerikaniſchen Jnöuſteie

WTB Amſterdam 11 Anguſt rrm et ter der erheieenheit mit der Wilſon einge
n 32 und weil nuter den Arbeitern

ickl von den ten Elementen derterſchaft ge F7 werden ut al fe7
allenbeſert dat Jn z h nntStreik r Schauſpielern und den h toren eerzielt worden 19 ſtheater ins ne e

Steuervorlagen in der Nationalverſammlung
die Erledigung des Grunderwerdsſteuer Geſetzes das TabakſteuerGeſetz Banderole oder
Fakturenwertſteuer die Unabhänglgen für Verſtaatlichung der Tabakinduſtrie Beſteuerung

von Tabakerſatzſtoffen Beſchlußunfähigkeit
Ueber den weiteren Verlauf der Montags Sitzung wird

uns berichtet
Nach lange Debatte ergibt die Abſtimmung dieAnnahme des Paragraphen 7 und die Ablehnung der Vara

per 72 G der Demokraten und 20h Antrag der
Vpt ragraph 208 wurde unverändert an

genommen
Paragraph 8 beſtimmt daß die Steuer auch erhoben

wird wenn bei inländiſchen Grundſtücken die im Beſitz der
toten Hand oder im Eigentum von Perſonen Ver
einigungen Anſtalten oder Stiftun aller Art oder für
dieſe im Eigentum einer natürlichen Perſon in treuen Händen

r n 20 a i es rn a alt re dieſem ietztmaligen Eingr r euerpfli na eſeVoigt verfloſſen ſind
miniſter Erzberger erklärt daß eine Vorlage

betreffend die einheitirche Regelung der
Beſtenerung der toten Hand in der Ausarbeitung

begriffen
iſt und im Herbſt an die Rationalverſamm
tung geig en wirdAbg Waldſtein S beantragt nach dieſer Er
klärung für das zweckm z ſte den Paragraphen 8 aus dem
Entwurf gänzlich zu ſtreichen da die Aufrechterhaltung des
bisherigen Zuſtandes bis zum Herbſt noch erträg
l e Feangmintſt Erzbe Pa z 8 ßeichsfinanzminiſter Erzberger ragtap mu
ſtehen bleiben weil zwar die Vorarbeiten G die an

kündigte Vorlage im Gange ſind und dieſe ſelbſt an das
us gelangen wird ich aber nicht weiß ob ſie das Haus

auch verabſchiedet
n der Abſtimmung wird die Streichung des

graphen 8 mit knapper Mehrheit r a
graph 8 gelangt unverändert zur Annahmeregraph 16 ſetzt die Steuer auf 4 Prozent feſt

Ein Antrag der Deutſchnationalen der ſie auf 8 Prozent
de Se will wird vom Abg Baeretke Dnatl be

gründet
Reichsfinanzminiſter Erzberger erſucht dringend um Ab

lehnung des deutſchnationalen Antrages
Paragraph 16 wird unverändert angenommen

ebenſo die Paragraphen 17 bis 37
Nach Paragraph 38 erhält vom Ertrag der Steuer

das Reich die Hälfte
über die Verwendung des anderen Teiles trifft die
Landesregierung Beſtimmung Ein von der Kom
miſſion neu eingefügter Paragraph 38a beſtimmt daß den
Gemeinden unter allen Umſtänden bis zum 31 März 1925
der bisherige Durchſchnittsertrag der Steuer zugewieſen
werden ſoll und zwar ſoll der Durchſchnittsertrag nach dem
Reineinkommen der letzten ſechs Jahre feſtgeſetzt werden
Paragraph 38 wird unverändert Paragraph 38a in der von
der Kommiſſion vorgeſchlagenen Faſſung mit der
a daß der Durchſchnittsertrag nach dem Rein
eintommen der letzten drei Jahre feſtgeſetzt werden ſoll
Die Para e 39 und 40 werden ünverändert an

genominen Bei Paragraph 40a Ausführungs Beſtimmun
gen ſagte auf Anregung des Abg zer

Reichsfinanzminiſter Erzberger zu daß bei Erlaß der
Ausführungs Beſtimmungen

Der Städtetag zugezogenwerden ſoll v unge
Zu Paragraph 41 Uebergangs Beſtimmungen und Jn

krafttreten des Gefetzes beantragt Abg Siehv Dem die
Streichung des Abſatzes 4 der den Einzelſtaaten und den
Gemeinden die Möglichkeit gibt in der Uebergangszeit
i Steuererleichterungen oder Befreiungen wieder zu
eſeitigen Abſatz 4 wird geſitrichen

Damit iſt das Grunderwerbeſteuer Geſetz
erteDie Weiterberatung wird auf Nachmittag 4 Uhr ver
tagt Schluß nach 2 Uhr

Kachmittagsſitzung

Am Regierungstiſch Erzberger
Präſident Fehrenbach eröffnet die Sitzung 4 Uhr

15 Minuten
Das Haus tritt in die zweite Beratung des Entwurfs

eines
Tabalſtenergeſetzes

ein
Abg Wetzlich D Natl Wir haben gegen das Geſetz

ernſthafte Bedenken da es die Exiſtenzmöglichkeit des
Tabakgewerbes gefährdet Durch ſo unerträglich hoheSteuerſäte würde

der Schmuggel und der Schleichhandel

nur zu größerer Blüte gelangen als bisher Wir wenden
uns dagegen daß die Steuergeſetze in ſo unverantwortlicher
Weiſe durchgepeitſcht werden Die Banderole findet nur den
Beifall eines kleinen aber Tr Kreiſes der Groß
kapitaliſten Sie begünſtigt die Ausbreitung des Marken
ſyſtems Beifall rechts

Abg Schlüter Soz Dieſes Geſetz iſt nicht leichtfertig
gekommen ſondern von der Jnduſtrie und den

werkſchaften mitgedacht und ausgrarbeitet Beifall Die
Vorlage bedeutet allerdings eine

ſehr ſtarke Belaſtung der Tabakinduſtrie

ie geht an das alleräußerſte deſſen was geſchehen darf wennJnduſitrie c ehig e ſoll r Prüfung der
Monopolfrage hat uns gezeigt daß für vie en ung
der Zigarreninduſtrie noch jede Grundlage fehlt Anbers
liegen die Verhältniſſe bei der Jigaretteninduſtrie

l dieſe überwiegend h hat und gelernte
r nicht in dem Umfang wie die Zigarreninduſtrie

nötigtDie Verſtaatlichnug würde uns vi
e

onderr Zuſchüſſe aufnötigen Die Banderole liegt ſomit im
ntereſſe der Konſumenten wie in dem der Arbeiter Sie

Fs den Konſfumenten vor Uebervorteilung und eröffnet
für den Arbeiter den Weg zu Tarifverträgen da ſie die
Kontrolle der Fabriken möglich macht Die Markenbiſdung
haben wir W durch Einführung der Anonymität
der Vanderole Das Tabakgewerbehatſich zudem
Opfer das ihm die Vorlage auſerlegt bereitgefunden um

S

hinen Teil zur Hebung der Notlage des Reiches beizutragen
ine Partei behält die endgültige Stellungnahme g

dem Entwurf bis zur dritten Leſung vor Wir machen ſie
von der Geſtaltung der Beſitzſteuer abhängig Lebhafter Bei
fall b d Sozialdemokraten

Abg Acken Ztr Die Belaſtungsfähigkeit des Tabaks
wird ſchwer aber nicht unerträglich in Anſpruch genommen Wir ſind nicht gtundſatich gen ein Monopol

hier treffen aber namentlich angeſichts der Zeztverhältniſſe
die Vorausſetzungen für ein ſolches nicht zu s Tabak

werbe hat im freien Wettbewerb außerdem ſeine hohe
tellung errungen Auch

ein Kleinhandelsmonopol
lehnen wir ganz nach dem erfreulichen Vorgang des Finanzn ab e Fieibi für uns nur eine Fabrikatsſteuer
übrig für dieſe ziehen wir aber die Banderole der Faktur
wertſteuer vor Zur Zollfrage werden wir erſt bei der dritten
Leſung Stellung nehmen können Jm ganzen werden wir
dem Entwurf in der vorliegenden 1 zuſtimmen können

Abg Kemppes D Vpt Die Sätze der Vorlage ſind
weifellos ſehr hoch aber ſie gehen nicht über das Maß deſſen
inaus was die Jnduſtrie ertragen kann Was

die Form der Steuererhebung
betrifft ſo erſcheint uns die Banderolenſteuer trotz mancher
Verbeſſerung ſehr bedenklich und die v r nicht
beſeitigt daß ſie zum Markenſyſtem führen kann was den
Zuſammenbruch oder doch eine ſchwere de de vieler
mittlerer Betriebe und Händler bedeuten würde Wir bitter
alſo das Haus noch jetzt

die Banderolenſtener durch die Fakturenwertſteuer
erſetzen da es darauf ankommt dem Reiche in allernächſteruS ſehr erhebliche Erträgniſſe zuzuführen und da auch wir

fragwürdige MonopolExperimente ablehnen für die die
jetzige Zeit die allerungeeignetſte iſt werden wir uns ent
ſchießen der Vorlage zuzuſtimmen wenn ſie nicht noch in
unſerem Sinne erheblich verſchlechtert werden ſollte

Abg Raute U Noch
bei jeder Steuerreform hat beſonders der Tahak

bluten müſſen
Keine Jnduſtrie hat ſo rückſichtsloſe Behandlung zu erdulden
ehabt wie die Tabakinduſtrie Es wäre richtiger die
igarreninduſtrie zu verſtaatlichen gerade jetzt iſt dafür der

günſtigſte Moment Die Folge der Banderole wird nicht eine
offigielle wohl aber eine private Monopoliſie
rung einzelner Großfabriken ſein wie es ſetzt
für die Zigaretten ſchon beſteht Wir lehnen die Vorlage
gab bitten aber auch die Entſchließung abzulehnen die von
deutſchnationaler Seite beantragt iſt und die Aufhebung
der W a h wo des in ländiſchen Roh
tabaks fordert

Abg Nuſchke Dem Wir erkennen an daß die gegen
wärtige Tabakſteuervorlage eine

außerordentlich ſchwere Belaſtung der Jnduſtrie

darſtellt auch ar einen gewiſſen Sprung ins Dunkle
bedeutet Die Jnduſtrie iſt bereit um auch ihrerſeits Opfer
mut zu beweiſen auf den Boden der z zu tretenDieſes Entgegenkommen der Jnduſtrie wird die Regiewng
in den Ausführungsbeſtimmungen anmerken müſſen Die
Gefahr daß die mittleren und kleineren Betriebe ohne Ent
ſchädigung ſozialiſiert werden könnten würde aber durch
entſprechende Ausführungs Vorſchriften abzuwenden ſei Mit
Genugtuung begrüßen wir daß die Sozialdemokratie ſelbſt
für die weit verzweigte Tabakinduſtrie ein Monopol nicht
für angezeigt und möglich hält Außerordentlich trübe
haben ſich für den Tabakhandel die Verhältniſſe

durch den Schmuggel im Weſten

geſtaltet energiſch durchgegriffenwerden Der Herr Reichsfinanzminiſter hat im Ausſchuß
erklärt daß die Einführung eines Kleinhandelmonopols
nicht in Ausſicht genommen ſei er hat aber in früheren Aus
laſſungen Wendungen gebraucht die die in weiten Kreiſen
des Handels entſtandene Veunruhigung durchaus verſtändlich
erſcheinen laſſen Jch würde es daher begrüßen wenn die
Regierung noch einmal eine ſtrikte Abſage gegen dieſen Plan
e ausſprechen möchte Beifall Jm übrigen iſt meine

raktion bereit unter dem Druck der Zeit und Not in
direkte Steuern zu bewilligenGeh Regierungsrat Saemiſch tritt für die Banderoſ
ſteuer ein und ſagt für die Ausarbeitung der Ausführungs
Beſtimmungen insbeſondere des S 5 die möglichſte Berück
ſichtigung der Jntereſſen des Handels zu

Damit ſch ießt die Beſprechung
Vor der Abſtimmung über S 1 wird ein Kompromiß

antrag Dr Blunk Dem und Genoſſen angenommen im
Geſetz den Ausdruck Reichsminiſter der Finanzen

urch Reichsfinanzminiſterium zu erſetzen und die Be
zeichnung Staatenausſchuß durch die Bezeichnung Reichs
rat zu erſetzen

Paragraph 1 wird hiernach unverändert ange
nommen ebenſo S 2

Paragraph 3 handelt von der Verwendung und Be
ſteuerung von Tabakerſatzſtoffen und beſtimmt u daß Tabak
erſatzſtoff nur nach näherer Beſtimmung des Reichsfinanz
miniſteriums verwendet werden dürfen

Abg Dr Philipp D begründet einen Antrag ſtatt
Reichsfinanzminiſterium zu ſagen Reichsrat Die

Gründe warum wir das Reichsfinanzminiſterium bez den
Reichsfinanzminiſter ausmärzen wollen ſind durchaus nicht
perſönlicher Natur wir halten es aber für bedenklich einem
einzelnen eine ſo weitgehendeVoll macht zu geben ſolange wir im deutſchen Keiche noch
einen Bundesſtaat haben

Abg Dr Blunk Dem Jch glaube die Herren zu
den Deutſchnat

ſchießen mit Kanonen nach Spatzen
Wir haben doch gerade unabhängige Reichsminiſter ge
ſchaffen um nicht den Reichsrat mit allen möglichen Kleinig
keiten zu belaſten und um eine ſolche handelt es ſich hier
Namens meiner politiſchen Freunde bitte C 8 3 einen
neuen Abſatz en wonach jede aus Tabakerſagtz
t hergeſtellte Zigarre den Ausdruck Erſatzſtoff

und jede aus Tabak unter Mitverwendung von Erſatzſtoffenhergeſtellte Zigarette den Ausdruck m r zu
tragen Ja

amit ſchließt die Beſprechung
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n Antrag wird abgelehnt der AntragDr Dem h und u dieſer Aenderung
der ganze ebenſo der 5 4

aph 5 be die Steuertarifet D begründet dieſen A ſeiner Par
tei mit niedrigeren Tarifen für Zigarren undböheren für gern ferner für niedrigere Beſteue

des Rauchtaba
Stock Soz Die in dem Entwurf enthaltenen Vor

nd das Ergebnis einer ſehr verwickelten Ar
wenn einzelne Teile wie die Deutſchnationalen wollen

t

geändert werden wird das en auseinandergeriſſen
Unter Ablehnung ſämtli bänderungsanträge wird dar

nach S 5 in der Ausſchußfaſſung mit großer ehrheit
angenommen

Das Geſetz wird darauf ohne weitere Debatte angenommen
Präſident Fehrenbach ſchlägt vor die Verhandlungen auf

morgen nachmittag 3 Uhr zu vertagen um den Reſt der heutigen
t erdnnns unter Einfügung des Umſatzſteuergeſetzes zu er
ledigen

Zur Geſchäftsordnung bemerkt Abg Dr Schiele D
Seine Partei erhebe Einſpruch gegen die Verkoppelung Die
Kreditvorlage und die Umſatzſteuer müſſen bei der Wichtigkeit
der Materie einen beſonderen Punkt der n bilden
höchſtens ließe ſich letzteres mit der Beratung des ichsnot
opſers verbinden

Abg Schifſer Dem Daß um fangreige Geſetze kommen
würden war bekannt und ebenſo daß dieſe Geſetze raſch erledigt
werden müſſen Ohne gemeinſame Beratungen ſind auch Wie
derholungen unvermeidlich

Abg Loebe Soz Wir bitten doch die Umſatzſteuer morgen
abzuſetzen nicht wegen des Umfanges des Geſetzes der uns
nicht überraſcht ſondern wegen ſeines Jnhalts Es behandeltdie indirekten Steuern und deshalb können wir es nicht beraten
ehe nicht zuerſt die direkten Steuern die wir erwarten nämlich
das Einkommenſteuergeſetz erledigt iſt

Nach weiterer Geſchäftsordnungsdebatte wird darüber abge
ſtinmmt ob die Umſatzſteuer vorlage auf die mor
gige Tagesordnuig geſezt werden ſoll oder nicht
Die Abſtimmung für die ein Hammelſprung erfolgen mußte
rgab die Beſchlußunfähigkeit des Hauſes

Nächſte Sitzung Dienstag nachmittags 3 Uhr

Wiener Enthüllungen
WTB Berlin 11 Auguſt Die B veröffentlicht

Aufzeichnungen aus dem Tagebuch eines Wiener Hofmannes
Demnach erſchienen am 31 Oktober 1918 die Erzherzöge
Joſeph Eugen und Albrecht gemeinſam bei dem
Kaiſer und trugen ihm die Bitte vor ſofort zurückzu
treten und zwar zugunſten des Kronprinzen Otto um die
Dynaſtie zu retten Jn Oeſterreich wollte Erzherzog Eugen
in Ungarn Erzherzog Joſeph es noch jetzt in letzter Stunde
übernehmen die Monarchie für das Haus Habs
burg zu retten Die Erzherzöge wieſen auch darauf
hin daß ſich die Kaiferin unpopulär gemacht habe und das
grade Erzherzog Engen und Erzherzog Joſeph die beliebteſten

Mitglieder des Hauſes Habsburg ſeien daher die letzte Hoff
nung ſich an ihre beiden Namen knüpfte Auch werde die
Armee dieſen zwei Heerführern begeiſtert Gefolgſchaft leiſten
Es folgte eine unangenehme ſehr erregte Szene zwiſchen dem
Monarchen und den Erzherzögen die jedoch von ihrem
Standpunkt nicht abgingen Schließlich wandte der Kaiſer den
Erzherzögen den Rücken und unterließ die Fortſetzung der
Konverfation

Wilſon über die Schantungfrage
J 9 11 Auguſt Eig 22 Jn ſeinerErklZung über die Schan rage führte Wilſon aus ermüſſe nagdrügitch betonen daß er in keiner Weiſe ſich mit

einer Politik einverſtanden erklärt habe die durch den
Notenwechſel zwiſchen China und Japan in den Johren 1915
bis 1918 bedingt worden iſt Jn den Pariſer Beſprechungen

en die Abkommen von 1915 und 1918 überhaupt nicht in
tracht gezogen worden mit Ausnahme des Falles da

China ſich weigern ſollte an der Politik der japaniſchen Dele
gation mitzuarbeiten Wilſon fügte hinzu er habe die Ueber

ugung daß Uchida alle Einzelheiten der Pariſer Be
prechungen kenne Seine Ausführungen ſeien daher nicht

eine Verbeſſerung ſondern lediglich eine Ergänzung der Er
klärungen Uchidas

Die Sabotage der Senatoren
VTB Amſterdam 10 Auguſt Wie das Preſſe

büro Radio meldet ſchreibt New Bork Herald Der
Senatausſchuß für auswärtige Angelegenheiten habe
den Text des Völkerbundvertrages ſeit 5 Monaten und
den abgeänderten Text ſeit faſt 225 Monaten vorliegen
und war bisher noch nicht in der Lage darüber Bericht
zu erſtatten Dadurch wurde der Friede der Welt ver
zögert Die von den Senatvren verübte Sabotage
komme dem Lande tatſächlich anf eine Million Dollar
zu ſtehen Der Geſamtſchaden den die Bolſchewiſten in
Amerika verurſacht hatten ſei unbedentend im Ver
gleich mit dem Schaden den Lodge und ſeine Helfer an
gerichtet hätten Die Obſtruktion unter den Senatoren
bilde augenblicklich die größte Bedentung des Welt
krieges jeder weitere Tag der Verzögerung bringeAmerika und Europa den Vulkan näher

Ein Schacherplan Erzbergers
Weimar 11 Auguſt Eig Drahtnachricht Hier

zehen Gerchte um daß Reichsfinanzminiſter Erzberger
Hegner ſeiner Finanzreform dadurch für ſich zu gewinnen
ſuchen will daß er ihnen nach Möglichkeit die hohen Poſten
in den Finanzämtern ſo die Lan wer re tenpoſten
ren will die als Mitteldin ſchen dem Oberpräſi
enten und dem Regierungspräſidenten r und Die

Gliedſtacten ſtehen aber nach wie vor auf dem Standpunkt
daß dieſe Poſten nur mit Perſonen zu beſetzen ſind die auch
die Regierungen der Gliedſtgaten für geeignet halten Eine
derartige Beſe iſt den Gliedſtaaten auch vom Reich zu

dacht worden Sie haben ferner durchgeſetzt daß ſie ſich
u r alle Beamten vorbehalten können die

dieſe Poſten zugewieſen erhalten ſollen

Weitere Fenderungen des Betriebsräte Geſetzes

Weimar 11 Auguſt Eig Dra DasGeſetz über die Betriebe p Ken e en
ſammlung zugehen Da jedoch von den Gliedſtaaten zahlreiche
Aenderungen beantragt worden ſind wird das Geſetz morgen
noch einmal den Staatenausſchuß beſchäftigen

Deutſches Reich
Reiſeerlaubnisſcheine nach Polen

WTB Berlin 11 Auguſt Wie bereits bekannt gegeöen
wurde wird die Dauerausreiſegenehmigung nach dem von den
Polen beſetzten Gebiet durch das für den Wohnſitz oder den
tändigen Aufenthaltsort zuſtändige Generalkommando ausge

t Für den Bezirk des 5 Armeekorps erteilt die Zentral
polizeiſtelle desſelben in Frankfurt a d Oder die Ausreiſe
genehmigung

Velgiſche Beſetzung von Malmedy und Elſenborn

WTB Verſailles 11 Auguſt Eine belgiſche Eskadron Ka
vallerie wird morgen in Malmedy und ein Bataillon Kara
biniers auf dem Truppenübungsplatz Elſenborn einrücken

Der Hamburger Vankbeamtenſtreik
WTB Hamburg 11 Auguſt Die Bankangeſtellten der

Rorddeutſchen Bank haben ſich dem Streikbeſchluß mit 208 gegen
97 Stimmen angeſchloſſen Reichswehrſoldaten bewachen die
Banken jedoch wird den Streikpoſten kein Hindernis in den Weg
gelegt

Dorten in Paris
WTB Frankfurt a 11 Auguſt Laut Frankf Ztg

erfährt der Rheiniſche Nachrichtendienſt aus unbedingt zuver
läſſiger Quelle über Holland daß Dr Dorten vergangene Nacht
in Paris eingetroffen iſt um über einen neuen Verſuch zur Aus
rufung der Republik Rheinland zu verhandeln

Ausland
Grey Botſchafter in Waſhington

W IB Verſailles 11 Auguſt Laut Echo de Paris iſt
der Botſchafterpoſten in Waſhington Edward Grey ange
boten worden

Polen will Danziger Hafenanlagen kaufen
Warſchau 11 Auguſt Eigene Drahtnachricht Das pol

niſche Handelsminiſt rium wird dem Landtage eine Kreditvorlage
von einer halben Mill arde für den Ankauf der Dock und Hafen
anlagen von Danzig aus deutſchem Beſitz vorlegen

Polniſche Offiziere gegen vie Volſchewiſten
WTB Verſailles 11 Auguſt Matin berichtet daß nach

Funkſpruch Nachrichten die polniſchen Truppen von Minsk aus
eine größere Offenſive gegen die Bolſchewiſten begonnen haben

Amerikaniſche Anleihe für Eſtländ
W IB Selſingfors 11 Auguſt Die Vereinigten Staaten von

Amerika haben Eſtland eine Anleihe von 50 Millionen Dollar
gewährt

Tokio ohne Zeitungen
WTB Amſterdam 11 Auguſt Drahtnachricht Laut

Telegraaf ſind in Tokio die Setzer in den Streik getreten Jn
ne dern erſcheint zum erſten Male in der Geſchichte der Stadt

keine Zeitung Die Regierung widerſetzt ſich der Anerkennung
der Gewerkſchaften Jnfolge der unter der Arbeiterſchaft Japans
berrſchenden Beunruhigung iſt eine Kriſe nicht ausgeſchloſſen

Halle und Umgebung
Halle den 12 Auguſt 1919

Die Notwendigkeit des Ernteſchnzes Wie notwendig eine
ſyſtematiſche Durchführung des Ernteſchutzes im Jntereſſe der
Sicherſtellung unſerer Ernte iſt zeigen die täglich ſich in der
Preſſe wiederholenden Meldungen über Felddiebſtähle Daß es
ſich dabei nicht immer nur um harmloſe Leutchen handelt die
gelegentlich eine Handvoll Futter oder ein Körbchen Kartof
feln holen ſondern daß digſe Diebſtähle teilweiſe den Charakter
von Bandendiebſtählen und anſcheinend organiſierten Plünde
rungen haben zeigt ſchlagend folgender Vorfall der zugleich die
Not wendigkeit der Entſendung von Landesjägerkommandos auf
das Land zum Schutze der Crnt beweiſt Jn der Nacht vom
8 zum 9 Augaſt gegen 12 Uhr 30 morgens unternahm ein unter
Führung eines Offiziers ſtehendes Kommando von 7 Landesjägern
eine Streife im Bezirke der Gutsverwaltung Beuchlitz Veran
laſſung zu der Streife waren die in dieſem Bezirke ſtändig zu
nehmenden Plünderungen in deren Verlaufe von den Dieben
mehrere Morgen Gerſte Roggen und Erbſen förmlich ab
geerntet wurden Auf der Streife ſtieß die Patrouille auf eine
Plündererbande von ca 25 Mann aus deren Reihen ihr zuge
rufen wurde Halt Stehenbleiben Wer weiter geht wird er
ſchoſſen und gleichzeitig wurde von den Plünderern gegen die
Landesjäger ein lebhaftes Gewehrfeuer eröffnet Es entſpann ſich
ein förmliches Feuergefecht in deſſen Verlauf es der Patrouille
gelang die Plünderer zu zerſtreuen Bei der Verfolgung wurden
zwei Manner feſtgenommen die beide mit Piſtole und Karabrner
bewaffnet waren Den Plünderern wurden mehrere Zentner ge
droſchene Erbſen abgenommen und ſie ſelbſt dem Gendarmerie
Kommando in Nietleben übergeben

Ueber Lohnfragen Arbeitsrecht und Vetriebsräte ſprach
vormittag in den Thaliaſälen in einer öffentlichen

ngeſtelltenverſammlung der bekannte Kommuniſtenführer
Herr Paul Lange aus Berlin Seine Ausführungen gipfelten
darin Wir ſind mit dem Geſetzentwurf über die Betriebs
räte nicht zufrieden ſondern wir fordern das weiteſtgehende
Mitbeſtimmungsrecht der Angeſtellten bei der Regelung der
Arbeitsverhältniſſe und der Herſtellung und Verteilung der
Waren Jn der Verſammlung kam es zu einer erregten
Ausſprache in der die Gegenſätze zwiſchen dem Gewerk
ſchaftsbund und dem Zentralverband der Handlungsgehilfen
ſcharf betont wurden

Stadttheater Das Theaterbüro bittet uns auf die heutige
Anzeige beſonders hinzuweiſen die einen Jrrtum in der geſtrigen
Anzeige dahin berichtigt daß heute Dienstag den 12 d

Johannisfeuer Schauſpiel in vier Aufzügen von Wil
denbruch zur Aufführung komſnt

Provinzial achrichten
V Ammendorf 11 Auguſt Bürgerverein Roſengarten Die ſehr gut beſuchte Verſammlun fand einereichhaltige Tagesordnung vor Als wichtigſter Puntt ſtand

die Gründung einer aus Anliegern beſtehenden Rachtwache
zur Beratung um dem Ueberhandnehmen ver Diebſtähle nach
Möglichkeit zu ſteuern Sämtliche Mitglieedr fanden ſich bereit
den Nachtdienſt zu übernehmen Die Regelung wurde Herrn

en r ſſ Quielitzſch übertragen Das Stiftungsfeſt ſoll
n Form eines Familienabends Freitag den 5 Sept ſtattfin

den Die Beteiligung an denjämtlicher Wintt ehe ein et 27 d ee gEi ehmens Als neuegenommen g e Mitslieder wurden 6 Serren au

Trebnitz 11 Au Jnun nachts auf der kg Ein frecher Diebſtah
des Rittergutwärtige Fleiſcher ein junges Rind a s Iuegentt wo

Könnern 10 Auguſt Von einer Zigeunerinüberliſtet wurde die ſegne ger eines
Landwirts in Döblitz ährend h die anderen

amilienmitglieder auf dem Felde defanden kam eine
igeunerin ins Haus und begann mit der Tochter ein
eſpräch Was nun weiter vor ſich ging läßt ſich nichtfeſtſtellen Anſcheinend iſt das uns Met en hypu v

tiſiert worden Als die Eltern nach Hauſe kamen
brach die Tochter vollſtändig zuſammen heim näheren
Nachſehen wurde die unliebſame Entdeckung gedaß 3000 Mark fehlten t einem zweiten Jan e
hatte die Zigeunerin kein Glück hier wurde ſie durch deu
Hund vom Hofe gebracht Die Zigeuner wurden
allen Richtungen hin verfolgt Jn Lönnern wurden
bei einem Zigeuner der Bande über 1300 Mk gefunden
Die Geſellſchaft wurde dem mtsvorſteher in Döhel zu
geführt

Sonbershanſen 11 Auguſt Ende des Mil
die

kriegs Das Miniſterium hat kürzlich der Semei
Berka wegen Verweigerung der NRilchliefernng
Lieferung von Zucker Kohlen und Petroleum geſperrt
Nachdem ſich die Mit viehbeſiger inzwiſchen wiederbereit erklärt haben ihre überſchüſſige Milch an die
Dampfmolkerei regelmäßig abzuliefern hat das Mimi
ſterium ſeine Maßnahme rückgängig gemacht Sollten
jedoch die Milchviehbeſitzer ihren Verpflichtungen nicht
nachkommen ſo will die ohne jede Rückſicht
zu noch ſchärferen Maßnahmen als den bisherigen
greiſen

Pößneck 11 Auguſt Eine Schafherde die per
ſchoden werden ſollte Auf Veranlaſſung des Land
ratsamtes zu Saalfeld wurde eine in einem hieſigen Gaſthofe
untergebrachte Schafherde von über 200 Stück veſchlagnahmt
Die Herde kam aus dem Anhaltiſchen und ſollte angeblich nach
Römhild zum Markt getrieben werden iſt Auterwegs ver
einem Aufkäufer aus Münchenbernsdorf verhandelt werden

Vermiſchtes

Rieſendiebſtahl in Verlin
Berlin 11 Auguſt Jn der Filiale der Dresdner Bank

in der Landsbergerſtraße 100 ſind in der Zeit vom Sonn
abend bis heute morgen aus einem Treſor 95 000 Mark bares
Geld und für mehrere hunderttauſend Mark Wertpapiere
entwendet worden

Ein ſozialiſiertes Theeter Das Deutſche Thenter in Biele
feld hat im vergangenen Monst die Direktion gewechſelt Der
neue Direktor Richard Gellert hat unter Mitwirkung des Theg
ters den Betrieb folgendermaßen ſozialiſſert vom 1 Oktober
halten Direktion und Angeſtellte eine Der wmwenagt
liche Reingewinn wird prozentual allen teiligten gute
kommen

Jm Flaszeng nach dem Südrel Der engliſche Gelchrt
John Cope der an den antarktiſchen Exrveditionen in den Jahren
1914 und 1917 teilgenommen hat plant eine neue Reiſe nach
dem ſüdlichen Kontinent Die Reiſe ſoll auf dem annteu
Polarſchiff Terra nova erfolgen und zur rin des Jx
nern ſowie zum Beſuch des Südvols ſoll das Flug
werden Die Expedition verfolgt neben den wiſſen ſchen
auch praktiſche Zwecke man hofft das Vorkommen mineralffher
Bodenſchätze in dem Eislande feſtzuſtellen Cspe i im Fahre
1916 mit knaver Not dem Tode e als das zur Anxterſtützung der Shakleton Reiſe entſandte chiff Aurvra an der
Küſte der Antarktik ſcheiterte

Sport Nachrichten der Saale Zeitung
Pferdeſport

Vorausfagen für Frankfurt a M
am Dienstag den 12 Auguſt

1 Rennen Endegut Elge
2 Rennen Dorchen Cyanka
3 Rennen Vallſcarda Jſis
4 Rennen Stall Weinberg Heuchelei
5 Rennen Fleißige Arbeit Ochrida Freda
J

8

Rennen Oblate Pella
Rennen Macht Kofce

Milton Felfenfeſt

Fußballſport

Süddeutſchland ſchlägt Korödeutſchland 7 1
Das Geſellſchaft sſpiel des Süddentſ und Rorddeutfchex

Fußballverbandes endete mit einem überkegenem Siege des
erſteren Wenn auch der Sieg des Südens nicht unerwartet kamſo hatte man doch auf eine ſotqe bohe Riederlage nicht gerech

net Die Norddeutſchen waren gegen das Spiel in Berlin i
wieder zu erkennen Sie lieferten ein zerſahrenes Spiel wie
man es bei repräſentativen Mannſchaften ſelten zu ſehen d
kommt Um ſo angenehmer enttäuſchte der Süden der prä
ſpielte und ſich bitter für die Riederlage in Berlin räghte
Süddeutſchen beherrſchten während des ganzen Spieles die
Situation und ließen ibre fte gar n auf die Beine kom
men Jhre Mannſchaft verdient ein Ceſamtlob während man
ſich über die norddeutſche Mannſchaft beſſer ausſchweigt Der
Hauptheld der ſüddeutſchen Mannſchaft war Träg vom 1 de
ballklub Rürnberg der allein 4 Tore auf ſein Konto braghte

Zu dem Städteſpiel SeipzisHatle das am kommenden Sonn
abend in Leipzig ſtattfinden ſell entſendet
Mannſchaft Tor Tannenberg Hakle 95 Verteidiger
Wacker Wolter Voruſſia Läufer Klemmt Sport verein

Meitzner Voruſſia Jentſch Sportverein s8 Stürwer
Halle 96 Rackwis Wacker Dewit Sportfrennde Bra
igam Wacker Gäbelein Sportverein 88 Es iſt dies alſs im

Großen Ganzen dieſelbe nnſchaft die gegen Loipzig kürelich
mit 1 erfolgreich war Trozdem muß dieſe Aufſtellung etwas
ſonderbar anmuten Wenn auch das vorige Spiol einen Sieg
gebracht hatte ſo wies die Mannſchaft einen ganzen Tod
ſchwache Punkte auf die nur teilweiſe erſegt worden ſind
fentlich belehrt uns die eines beſſeren und br
wiederum einen Sieg mit nach r n

Eine VPundesau des DeutKnudet am 18 Leck eſeg r e

Rennen

wichtigſter Punkt der Tageserdnn der Antrag des
Verbandes Brandendurger Vallſviefdereine über die Stimm
rechtsfrage entſchieden werden Der Bundesv nd ne den

nnahme empAntrag Berlins mit einem kleinem Zuſatz der
fehlen



handel Gewerbe und verkehr
werden Textilgewebe billiger oder teurer

en werden folgende Darle n veröffentlicht en R keit wir aber ehe
r Tiefpunkt der Preiſe für Baumwollgewebe

ber im zandel überwunden zu ſein Die Preiſe
ierfür waren bisher ohne Baſis da die Auslandsnre

auf illegitimem nkam und je nach den Händen
durch die ſte mehr oder weniger verteuert wurde Die
übermäßig hohen Preiſe die für die erſten Ankünſte gezahlt
wurden und die jetzt in den Auslagen der Detailgeſchäfteihren Ausdruck in den hohen rderuen für geriigſabntate
finden ſind im Großhandel überholt Ebenſo ſind aber auch
die beſonders niedrigen Preiſe einzelner deutſcher Weber die
noch aus alten freigegebenen Baumwollbeſtänden auf Baſis
alter Zoſtecie rgeſtellte Ware anbieten konnten ver

W etzt kommt neue Baumwolle herein und die
pinner bieten daraus angefertigte Garne im

freien e re auf Baſis von ungefähr 28 bis 30 Mk
pro Kilo für 20er Baumwollgarn er einem Friedens
i vor 2 Mk r e vis geſchaffen nfolge der ſchlechten Ernteaus

ichten die vor einigen Tagen veröffentlichte Schätzung des
tandès der Baumwollfelder lautete 67,1 Proz in New Vork

der Preis für Baumwolle herauf ſo müſſen wir ſchafft nicht
eine Verbeſſerung unſerer Valuta einen Ausgleich mit we i
teren erheblichen Preisſteigerungen rechnen

Auf dem Leinenmarkt iſt dieſe n bereitseingetreten Einen freien Handel in Leinengarn gibt es im
Gegenſatz zu dem von Baumwollgarn noch nicht und einer i auch in abſehbarer Zeit wohl nicht zu erwarten

r rig Lieferant von Leinengarn an die Weber die
Reichswirktſchaftsſtelle für Flachs hat nun zur Deckung ein
getretener Ausſälle bei der Rohſtoffbeſchaffung für alle nach
dem 21 Juli 1919 eingereichten Herſtellungsanträge die Ab
gabe auf Leinengarne von 40 Proz auf 100 e Zuſchlag
zum Höchſtpreiſe erhöht vas Garn alſo um 60 Proz ver
teuert Das ergibt für das fertige Gewebe eine Verteuerung
von 25 Proz

Wenn man nun berückſichtigt daß anſcheinend im Aus
lande im Gegenſatz zur urſprünglicher Annahme ein
Ueberſchuß an Textilwaren nicht vorhanden iſt ſondern eher
eine gewiſſe Knappheit herrſcht das Ausland aber
auch das bisher feindliche jetzt als Käufer deutſcher Textil
waren beſonders von Leinengeweben auftritt ferner der
eigene Bedarf in Deutſchland auch noch nicht zum kleinſten
Teil gedeckt iſt ſo dürfte im Herbſt bei regerer n des
Publikums wohl mit einer erheblichen Befeſtigung der Preiſe
zu rechnen ſein Außer Acht zu laſſen iſt allerdings hierbei

arktpreis iſt eine feſte

nicht daß der geſamte Verbrauch infolge der hohen Preislage
nicht unerheblich zurückgehen dürfte

Zur Aufnahme des Geſchäſtsverkehrs mit Amerika

Der Deutſch Amerikaniſche Wirtſchaftsverband teilt im
tereſſe einer Auftlärung der am Geſchäftsvorkehr mit den
reinigten Staaten beteiligten Firmen mit daß das

Kriegshandelsamt in Waſhington Abteilung des Departe
ment of ſtate verkündet hat daß eine allgemeine Erlaubnis

r den Handel mit dem Feinde erteilt worden iſt die alle
erfonen in den Vereinigten Staaten ermächtigt vom

14 Juli 1919 ab mit Perſonen die in Deutſchland wohnen
Handel zu treiben und zu korreſpondieren und weiterhin
mit allen Perſonen Handel zu treiben und zu korreſpon
dieren mit denen Handel und Korreſpondenz nach dem Ge
e über den Handel mit dem Feinde verboten iſt Diefe

aubnis unterliegt jedoch Beſchränkungen und Ausnahmen
e in deutſcher Ueberſetzung folgenden authentiſchen Wort

n

1 Die oben erwähnte allgemeine Erlaubnis geſtattet
nicht den Jmport in die Vereinigten Staaten von Deutſch
land oder einem anderen Lande ven Farbſtoffen Pott
aſche Drogen und Chemikalien welche in Deutſch
land hergeſtellt ſind

2 Die oben erwähnte allgemeine Erlaubnis modifiiert
nicht oder berührt nicht in irgend einer Weiſe die augenblick
ſich beſtehenden BVeſchränkungen gegen Handel und Korre
ſpondenz zwiſchen den Vereinigten Staaten und Ungarn
oder demjenigen Teil von Rußland der unter der Herr
ſchaft der bolſchewiſtifchen Regierung ſteht

3 Die oben erwähnte allgemeine Erlaubnis geſtattet
keinen Handel in berg auf irgend welches Beſitztum das bis
dahin gemäß der rordnungen des e über den
e mit dem Feinde bei dem Verwalter für das feind

Eigentum angemeldet worden iſt oder hätte angemeldet
werden ſollen oder in bezgs auf irgend welches Eigentum
das bis dahin gemäß der Verordnungen des erwähnen Ce

von dem rwalter des u Eigentumsbeſchlagnahmt worden iſt oder von demſe übertragen
abgeliefert oder bezahlt werden ſoll

Exporte nach und Jmporte von Deutſchland dürfen unter
einer Sonderexportlizenz bezw unter der allge
meinen Jmportüizenz ſtattfinden

Vom Zuckermarkt
An den deutſchen Rohzuckermärkten hielt ſich der Verkehr in

der Berichtswoche in ensgen Grenzen nur vereinzelt wurden Be
v die ſich aus früheren Zuteilungen ergaben ſeitens
der Aeichszuderſtelle vorgenommen Die Rohzuckerfäbriken haben
ihre Reſtläger von einigen unweſentlichen Ausnahmen abgeſehen
inzwiſchen räumen können Den weiteren Ablieferungen der Roh
ware an die Raffinerien des beſetzten weſtlichen Gebietes haben
t beſondere Schwierigkeiten nicht mehr in den e Die

o rderungen nach Au u der Zwangsbewirtſchaſtung des
ckers ſchon im Herbſt d J werden immer dringlicher Die
ichsregierung hat im Verein mit wirtſchaftlichen

ber Raßnabmen beraten wie es ſich ermöglichen laſſe namentAch die Zuckerindußrie mit ausre Kohlenmengen zu ver

r w U und auch muß weil ſonſt
Am Reſſinet die Abſchlüſſe über das üblicheeMaß nicht dingus Die ken ſich glatt Aeber

e Tr des von Ausland hereinzunehmenden Zuckers
m

näheren mungen bekanntgegeben worden Es darf ab r
2 damit gerechnet werden daß durch die Hereinnahme des

2 Sonderzuweiſung zu Einmachezwecken er82 wird nen dabei zwei Wege beſchritten werden
r wird ver Auslandszucker an die Bevölkerung direkt

derteilt ver er den Zucker verarbeitenden Gewerben zu
zurückgeſtellter inländi cher Zucker

erbänden

Zuter iſt bereits unterwegs ſind noch keine

Sonnenſchein vor allem aber etwas höhere Wärmegrade brachte
als ſie bisher zu verzeichnen waren günſtig beeinflußt worden
Allerdings iſt gegenüber den Vorjahren noch immer ein größerer
Rückſtand vorhanden auf deſſen Einholung nur dann gerechnet
werden kann wenn die pächte Zeit vorherrſchend warme und
ſonnige Witterung bringt Die Arbeiterfrage iſt noch immer
ungelöſt und deshalb ſieht man der bald beginnenden Rüben
ernte ziemlich ſorgenvoll entgegen

Wünſche und Forderungen der deutſchen Baumwollinduſtriellen
Eine in Stuttgart abgehaltene Generalverſammlung des

Vereins ſüddeutſcher Baumwollinduſtrieller in Augsburg nahm
nach eingehender Ausſprache einſtimmig eine Entſchl eßung an
des Jnhalts daß nur die Beſeitigung der Devi,enordnung und
der beſonderen Ein uhrbewilligung für Rohbaumwolle den Be
zug cſer Rohſtoffe im Weltmarkte für Deutſchland ermögliche
Ein vedürfnis ffr die Errſchtung von Baum woll Einkaufs Geſellſchaften der Induſtrie auf landwirtſchaft
licher Grundlage wie ſie auf Grund von Mibverſtändniſſen zum
Teil auch von amtlicher oder halbamtlicher Seite angeregt worden
waren wurde einſtimmig verneint Von ſolchen Gefellſchaf
ten könne insbeſondere auch kein praktiſcher Nutzen für mittlere
oder kleinere Baumwollſpinnereien erwartet werden Jn der
Uebergangezeit müßte jede Kontingentierung der Er
d e ung bei den einzelnen Spinnereien und Webereien unter

eiben
Beſonders bemerkenswert iſt daß dieſe Meinung einhellig

ſowohl von den Kriegshöchſtleiſtungsbetrieben als auch von den
während des Krieges ſtillieg nden Betrieben zum Ausdruck kam
Das Unterbleiben der Kontingentierung wird das Tätigkeits
gebiet der durch das Uebergangsgeſetz vorgeſehenen Reichswirt
ſchaftsſtelle für Baumwolle nach Abwicklung der Verteilung der
Heeresbeſtände an Spinnſtoffen und Garn weſentlich einſchränken
Für die in einigen le Ländern in Ausſicht genommenen
Zweigwirtſchaftſtellen welche in erſter Linie der Dezentraliſierung
bei Durchführung der Kontingentierungs Maßnahmen dienen
ſollten werde überhaupt keine praktiſche Tätigkeit übrig bleiben

Börſenſtimmungsbiſd
Berlin 11 Auguſt Die Börſe verkehrte unter dem

Zeichen großer Luſtloſigkeit Die innerer Verhältniſſe ins
beſondere die Streikbefürchtungen und der Bankbeamtenſtreik
in Hamburg hemmte jegliche Kaufluſt Jn der Kursbewegung
trat keine einheitliche Tendenz zu Tage Die Kurſe ſchwank
ten meiſt nur geringfügig Um mehr als 3 Prozent gebeſſert
waren Mannesmann Röhren auch Oberſchleſiſche Eiſenbahn
bedarf Rombacher Hütte und Höchſter Farbwerke ſtellten
ſich bemerkenswert höher Eine bedeutende Steigerung er
fuhren ferner Orientbahn Aktien und Türkiſche Tabakaktien
während im übrigen leichte Abſchwächungen feſtzuſtellen
waren Deutſche Anleihen gaben etwas nach Kriegsanleihen
wurden zu 89 gehandelt öſterreichiſche Anleihen blieben
unverändert ungariſche beſſerten ſich etwas

Die Devijſenkurſe ölieben heute unverändert
Produktenbericht

Berlin 11 Auguſt Jm Produktenverkehr hat ſich
die Geſchäftstätigkeit nicht gehoben Stroh und Heu waren
teilweiſe befragt ohne daß die Umſätze jedoch größere Aus
dehnung gewannen Lupinen blieben ſchwer verkäuflich ob
wohl noch Bedarf m Saat beſtehen foll Von Umſätzen
in Serradella war nichts zu hören Von Saatartiteln war
Vicia villoſa mit und ohne Johannesroggen angeboten
Herbſtrübenſamen war ſelbſt weſent ich unter Richtpreis nur
ſchwer anzu bringen Für Dörrgemüſe und andere Hilfs
futterſtoffe fehlte es an jeg icher Kaufluſt Wetter un
veränderlich

Keine Verſtaatlichung der Jlſeder Hütte Zu der ge
planten Verſtaatlichung des Jlſeder Erzvorkommens verlautet
daß die R gierung wahrſcheinlich von der Durchführung der Ver

e n Abſtand nehmen wird trotzdem der Geſetzentwurf
erxeits fertiggeſtellt iſt Gegen die Verſtaatlichung hatte nicht

nur die Verwaltung ſondern auch die Arbeiterſchaft der Werke
Einſpruch erhoben

Der Erzbergbau im oberen Erzgebirge beginnt wieder auf
zuleben Ebenſo wie der Klingenthal Graßnitzer Kupferbergbau
nach iahrhundertelangem Daniederliegen in den letzten Jahren
erfreuliche Fortſchritte macht iſt man jetzt dabei in der Gegend
von Georgenthal in den alten Schächten zu fördern So ſind
neuerdings der Himmelfahrtsſtollen wo lohnende Zinn
erze und Malachite anſtehen und der Grummetſtockſtollen bei
Gottesberg wieder fahrbar gemacht worden auch 60proz Eiſen
erze in Mächtigleit von einem Meter ſind hier gefunden Die
Errichtung einer Aufbereitungsanſtalt und eines Hüttenwerkes
ſind allerdings erforderlich

Aus der Zigaretteninduſtrie Eine in Leipzig abgehaltene
außerordentliche Verſammlung des Verbandes deutſcher Zigaret
tentabakhändler ſprach die Ueberzeugung aus daß die Fortdauer
der Zwangswirtſchaft für die Zigarettentabake die Vernichtung
des orientaliſchen Rohtabakhandels für Deutſchland bedeutet
Da ſich in Dreden der deutſche Mittelpunkt dieſes Handels be
findet wurde die ſächſiſche Regi rung ebenſo wie die Reichsregie
rung und die Nationalverſammlung um Einſchrgiten gebeten undſchließlich eine Erklärung beſchloſſen in der 23 Verband bittet
dem Zigarettentabakhandel zu geſtatten ſich an der Verſorgung
der dent Drr Zigaretteninduſtrie mit Rohtabak zu beteiligen
und den Tranſithandel wieder aufzunehmen und das Beſchlag
nahmerecht der Zigarettene nkaufsgeſellſchaft zu beſeitigen

Keine Kalilieferungen an das von den Polen beſetzte Gebiet
Vom Deutſchen Volksrat des Stadtkr iſes Thorn wird berichtet
Nach dorthin gelangten Nachrichten ſtellt das Kaliſyndikat
alle Kalilieferungen nach dem an Polen abzutretenden Gebiet
ein Die mit der Nichtbelieſerung von Kalidüngemitteln un
zweifelhaft verbundene Minderung der nächſtjährigenErnte wird ſich durch geringere Avlieſerungen von Boden
erzeugniſſen der dortigen Gegend an das Reich nicht nur im
nächſten Jahr ſondern ſchon in dieſem Herbſt und im Winter
demerkbar machen da die Landwirtſchaft ſich zur Ablieferung
von Erzeugniſſen der diesjährigen Ernte nur gegen Hergabe
ausreich nder Mengen von Düngemitteln verſtehen kann

Die amtliche Verordnung über Aufhebung der Lederzwangs
wirtſchaft veczögert ſich wegen innerer Formalitäten

Gute Ernte im Weſten des Reiches Jm Rhein und Main
Gebiet iſt das Druſchergebnis überraſchend gut Die Roggen
körner ſind kräftig entwickelt und gut ausgereift Der Stroh
ertrag iſt befriedigend

Der deutſche Silberrichtyreis wurde für die kommende Woche
auf 630 Pkk pro Kilogramm feſtgeſetzt gegen 622 W in der
vergangenen Woche 7Vereinigte Faßfabr ken Akt Geſ in Caſſel Die Geſellſchaft
verteilt für das am 31 März abgelaufene Geſchäftsjahr 1918/19
auf das vereinheitlicht Aktiendapital eine Dividende von 12

i V 12 Proz auf die Stamm und 18 Proz auf die
orzugsaktien während der Dividendenvorſchlag in Nr 336

B 3 fälſchlich mit 11 Proz angegeben war
darf und Leiſtung Deutſchlands an Stickſtoff Deutſchland

hat in der Landwirtſchaft vor dem Kriege jährlich 200 000 Tonnen
Stickſtoff und in der Jnduſtrie 40 000 Tonnen verbraucht Von

als an die Haushal m dem Bedarf wurden 100 000 Tonnen aus dem im Jnland er
wird wahrſcheinli t zeugten ſchwefel auren Ammoniaß der Kokereien gedeckt während

binnen werden die ſehlenden 140 000 Tonnen aus dom Ausland weſentlich in
ver t tn der Berichtswoche von Chileſalpeter bezogen wurden Die r roder ng die abwechſelnd Regen und smöglichkeit der gege tig beſtehenden Werke wird etwa

509 000 Tonnen betragen Trotzdem dürfte eine Weberproduktion
zunächſt für längere Zeit kaum ſtattfinden da die Landwirtſchaft
an Stickſtoff ſehr ausgehungert iſt und da man in Zukunft nicht
nur den Ackerboden mit S gief düngen ſollte ſondern auch
Wieſen und Weiden um ſich in bezug von Kraftfutter aus dem
Ausland möglichſt unabhängig zu machen Die See
der Stickſteffwerke konnte allerdings ſeit Ausbruch der Revolution
nur zu einem Bruchteil ausgenutzt werden Die Produktion be
r vom 1 Mai bis 31 Oktober 1918 monatlich 23 333 Tonnen
Stiaſtoff ſank dann in den nächſten drei Monaten auf 11 000
Tonnen im Februar ſogar auf 8000 Tonnen und dürfte auch ſeither noch lange nicht die urſprüngliche Höhe erreicht haben

Patentpapierfabrik zu Ven g Der Aufſichtsrat ſchlägt der
auf den 25 Setember 1919 einzuberufenden i w
für 1918/19 nach Abſchreibung von 600 000 Mk i V 800 000
Mark und nach verſchiedenen Rückſtellungen und Ueberwei
ſungen an die Penſionskaſſen der Geſellſchaft und für Arbeiter
und Kri gsfürſorge 22 Proz Dividende i V 20 Proz und
5 Proz Bonus vor

Die Tafel Salin und Spiegelglasfabrik in Fürth teilt mit
daß aus dem Auslande eine große Anzahl von Aufträgen herein
gekommen iſt und die Geſellſchaft mit Aufträgen weit über das
Jahr hinaus verſehen ſei

Die Konkurrenz der amerikaniſchen Automobilindnuſtrie
Der amerikaniſche Friedensapoſtel Milliardär und Auto
mobilkönig Henry Ford plant wie unſer Kopenhagener Nit
arbeiter erfährt Kopenhagen zu einer Zentrale des Handers
mit Ford Automobilen in ganz Europa zu machen Die
Vorl ereitungen ſind bereit ſow i fortgeſchri cn daß man
glaubt den neuen Betrieb ſern in dieſem Monct eröffnen
zu können Ford hat ſich ichen die nötigen Riumlichkeiten
geſichert Es beſteht die Ab t eine große Fabrik unmitter
ba am Freihafer anzulege n ſobold die Verhä tniſſe ciniger
rirßen normal ſind Dieſe neue Fabrik wird in ſo großem
Maßſ ch angelegt werden daß ſie galt 10 Wagen her
ſtellen kann Es iſt beabſichtigt ganz Skandinavien und
Milteleuropa mit Ford Automobilen von der neuen Fabrik
aus zu verſorgen

Gladbacher Wollinduſtrie contra Moſſe Sachs Die
Verwaltung der Gladbacher Wollinduſtrie Akt Geſ vorm
L Joſten in München Gladbach erklärt die Behauptung der
Berliner Bankfirmen Moſſe Sachs ihr ſei
zuſtellen daß in der Bilanz 138 Millionen
Schu den verbucht wofür die Unterlagen fehlten für wiſſent
liche Unwahrheit Ferner wird mitgetcilt daß Moſſe
Sachs ſämtliche Einſprüche gegen die Generalverſammlungs
beſchlüſſe verfallen ließen ie erinnerlich waren ſ Zt
ſämtliche Anträge die ſich u a auf Verlegung des Sitzes der
Gefellſchaſt nach Berlin auf Beteiligung der Geſellſchaft an
anderen Unternehmungen ſowie auf die Bezüge und Rechte
des Aufſichtsrates richteten ebgelehnt und dem
Moſſe Sachs die Koſten der Verſammlung auferlegt

worden

Plauener Spitzenfabrik G Der Auffichtsrat ſchlägt für
1918/19 wieder 8 Proz Dividende vor an

ark unter

Berliner Rörse
vom 11 August 1919

Ielegramm
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Daimler Motoren 198 25 ser BraunxDeutsche Luxemburg 145,60 Westerepen Alkali 220 80
Deutscne Uebersee Wiutener Gutzstahi 188 26
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Austähruns alter vankmässigen Seschsſie

Stadt Theater
Dienstag den 12 Kuguſt Anſang 7 Uhr Ende o Uhr

Johannisleuer
Verant wortlich rür den politiſchen Teil Carl delms für
örtlichen Teil dür Gericht Handel EugenBrinkmann für port und Brieikaſten eint ichMieſchnet Seniüi Unterhaltungsdlatt Vermiſchtes uſw
Dr arl Böer den Anzelgenteil Otto le le r

27
und Verlag von Otto Sendel
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